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Mit	Personalsorgen	zum	Aufsteiger	
	
Nur	ein	Punkt	aus	zwei	Heimspielen.	Das	ist	für	die	Böblinger	Hockeymänner	ein	
dürftiges	Polster,	wenn	sie	jetzt	erstmals	in	der	neuen	Oberligasaison	auswärts	
ran	müssen.	Zudem	plagen	die	SVB	vor	der	Spiel	beim	TSV	Mannheim	III	am	
Sonntag	(14	Uhr)	massive	Personalsorgen.	
	
Ein	halbes	Dutzend	Stammspieler	wird	bei	der	Partie	in	der	nordbadischen	Metropole	
fehlen.	Lukas	Panagis,	Matteo	Panagis	und	Tobias	Tietze	sind	verreist,	Marc	Pöcking,	
Felix	Fleig	und	voraussichtlich	auch	David	Scheufele	haben	berufliche	Verpflichtungen.	
„Mit	dem	verbleibenden	Kader	ist	es	natürlich	schwer,	viel	zu	erwarten“,	weiß	SVB-
Spielertrainer	Lorenz	Held,	dass	der	personelle	Engpass	die	Erfolgsaussichten	
schmälert.	Deshalb	will	sich	Held	erst	einmal	auf	ein	paar	grundlegende	Dinge	
beschränken:	„Ziel	muss	es	sein,	mannschaftlich	geschlossen	aufzutreten.“	
Diese	Geschlossenheit	ist	insbesondere	in	der	Abwehrarbeit	gefordert,	wo	sich	in	der	
Böblinger	Mannschaft	in	den	Spielen	gegen	HC	Ludwigsburg	II	(1:1)	und	SSV	Ulm	(0:1)	
teils	groteske	Lücken	aufgetan	haben.	„Hinten	erst	mal	sicher	und	kompakt	stehen,	um	
das	Aufbauspiel	für	den	Gegner	schwer	zu	machen“,	fordert	deshalb	der	Spielertrainer.			
Wer	genau	ihnen	am	Sonntag	gegenüber	stehen	wird,	wissen	die	Böblinger	nicht.	Ein	
Punktspiel	gegen	das	dritte	Team	des	Bundesligisten	TSV	Mannheim	gab	es	bislang	noch	
nicht.	Die	TSV-Dritte	ist	Aufsteiger	und	hat	ihre	Oberligapremiere	vorige	Woche	beim	
1:4	in	Karlsruhe	in	den	Sand	gesetzt.	„Das	muss	nicht	unbedingt	was	heißen“,	will	
Lorenz	Held	keine	großen	Rückschlüsse	aus	dem	Resultat	ziehen.	„Bei	den	
Reserveteams		sind	halt	teilweise	auch	große	Leistungsunterschiede	dabei,	was	dann	in	
der	Regel	an	verschiedenen	Kaderzusammenstellungen	liegt“,	deutet	Held	einen	
Sachverhalt	an,	mit	dem	die	Böblinger	in	den	letzten	Jahren	häufig	konfrontiert	wurden.	
Dass	nämlich	die	Bundesligavereine	vor	allem	zu	Saisonbeginn	noch	zahlreiche	
Möglichkeiten	haben,	ihre	unterklassigen	Mannschaften	mal	stärker	und	mal	schwächer	
zu	besetzen.	Zu	befürchten	ist,	dass	Mannheim	bei	einem	Heimspiel	eher	aus	dem	Vollen	
schöpfen	wird.	
	
Zur	gleichen	Zeit	wie	die	Oberligamannschaft	und	gar	nicht	weit	entfernt	spielt	das	
zweite	SVB-Team	in	der	3.	Verbandsliga	bei	der	TSG	Heidelberg.		
	
Im	Nachwuchsbereich	schließen	am	Samstag	(10	Uhr)	die	Knaben	A	bei	den	Stuttgarter	
Kickers	und	am	Montagsfeiertag	die	Mädchen	B	in	Merzhausen	und	die	Knaben	B	in	
Mannheim	mit	Platzierungsspielen	der	Verbandsligarunden	ihre	Feldsaison	ab.	 lim	
	


